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. prv Ronat. Äian airei-

sirc: > ~Tcutjü>cr v»rrcspondent."

»rallon, »nii; englisch iprechen.
melden in t», NorS Arvntstr, <312-1
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'''' .Männer, um auf »»-rd

! quic auswei,>n'lann,
Zu melden in Nr. »!», Soutiisirasje. >

Ver!angtnach Washington,
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Ztr., !)!. Ä.? ?. E.< 313 1»

Verlangt im Allgemeine».
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M vermietken: 7! MsÄM
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Deutschen
erscheint /reijüg-MorZtn

uns enthält dic

ancführlichsten Berichte
aus der

alten und neuen Welt.

Außerdem enthält daSWochen-
blatt Kabel- und Jnlaud-Te-
pcschcn, die ncucstcn Novellen,

Berichte aus jedem Zweige des

Wissens, vollständige Nachrjch-

tcn über die Ankunft und Ab-? 7-

gang der europäischen Dampf-

schisse, Passagicrlistcn hicr an-

?ZukommenderEinwandcrcr und

?die hauptsächlichsten Lokal-

Ereignisse Baltimore's und

Maryland's, Washington's

:c.; vollständige Bcrichtc über

den Stand dcr Märkte, Börse
:c. Sorgfältige Ausstattung,

guter Truä uud bitligcr Prciö.
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Office des

"Deutschen Korrespondenten,"
Tüdwcst-Scke ver

Daltimorc-Atr. und Pol!-(!)ffitt-Avt.

Gin

Dankbarer Patient
(Kein Arzt konnte ihm helfen)

vollständig«
>r rdeu löonen. Schick! Luere Stresse mit Br:?smar!i !
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LS Nk»t 11. «tr.. «en »srli, «. I.

Der Deutsche Korrespondent.

Mittwoä», »I. Tczeznvcr l«tw.

Pnnsch-Tämpse.

Nine Ncujalirönovklle v»n Als. Zluliemannt.

glaube?ja," erwiderte Marga-
rethe verlegen, wclchc dicsc Worte em-
pfand, als'ob glühende Pfeile sich in ih-
re Brnst einbohrten. Sic hob Anna's
Kops in die Höhe und küßte ihre Stirn.
?Nicht muthlos, Kind. Soll ich Tir
jetzt Muth zusprechen?"

?Ncin, Tante," fuhr Auna lebhaft
auf; ..ich fühle cs, cr lcbt." Sic crgriff
dao (>'las: ?Auf fei» Wohl, Tantchen."
sagtc sie bedeutsam und cin hcllcs Znsam-
mcutlingcn dcr anlwortctc ihr.
Ein klcincr salzigcr Tropfcn aber fiel
i'nbcmeril in die röthlichc, fchimnicrnde
diiftcude <>luth iu Margarcthcn's Glas
und verschwand darin.

..Tantchcii!"
?Was willst Dn, Hcrz?"
?Warum ist cizcnUlH Adolf so plötz-

lich von Tir gegangen? klang cs zögernd
von Anna's Vippcn.

?Warum?" Margarethe sühltc ihr
Hcrz laut pochcn und cincn Augenblick
sich schwach werden, doch bald crinannte
sic sich. Sic war hart, die Prüfung, dic
an sic herantrat, abcr sic schien ihr vom
Himmel geschickt uud mußte bestanden
sein. Sic hob ihre Augen znr Decke

empor und detete heimlich
zu <?olt, cr uiögc ihr das Hcrz dcr Nich-
te erhalten, wenn sie ihrc Schuld gcbcich-
tct habcu würde. wie schwer war
dcr Anfang!

?Du willstwissen, warum?" ?Wie ich
Tich da so sitzen, schc zn mcincn Füßcn,
den Kops an meine Seite gedrückt nnd er-

wartungsvoll zu mir auslchaucud. criu-
ncrc ich mich mcincr cigcncn Zugcud-
zeit, als ich selbst noch so ncbcn meiner
Mnttcr kancrtc. Dann wurde es dort
cbcn so stitl, wic cs jctzt hicr ist, nnr der

Holzwurm licktc lcisc im Gctäfcl, und

behaglich fchnurrtc mciu wciücs
am ivarmcn !i7feu. Tie Mutter abcr

klopfte ihr Kind ans dic Waugcli und
erzählte ihm cin Märchcn. ?Du dift
zwar heutc schon '2.'> Jahre alt, kcin
>it»d mehr, nnd doch sragc ich Dich,
willst Du ein Märchcn hörcn? '

Anna nicktc zustiinmcnd, die Tante
halte so feierlich gesprochen. Diese
vntztc mit dcm Tnchc cisrig an dcn
Britlcngläscrn, wischtc die Augcn und
räusperlc sich.

In zicrlichcu Kreisen nnd Ringclchcn
stieg der seiuc Nauch dcs Puuschcs kcr-

zengradc in dic Höbe, durch dic jctzt un-
bcweglich vor dem »vcnslcr häugcudcn
'liankcn siel das '.Vcondlicht in das Zim-
mer und malte aus dcm Boden gcmcni-

sani mit dcm Richte dcr allcrlci
Gcstallcn nnd formen, so bunt und

wirr wie ein Märchcn.
?Eo war cin mal," ?uiitcrbrach Auna

dic scicrlichc Stillc.
?Ja, cS war cinmal," bcgann dic altc

Margarethe mit schmerzlichem Vächcln,
?cinc die Halle cincn einzigen
sobu, und sie liebte diesen Sohn mehr
als sich sclbst, er war ihr Theuerstes ans
Erdcu. Und auch dcr licvtc scinc
Muttcr aus daS Innigstc, trotzdem cr sie
oft allein ließ: dcnn cr ivar cin lcbcnslu-
stiacr, fröhlicher Gesell, dem sein cinsaiu
stehcndcs Mütterchen natürlich nicht so
vicl Zerstreuung nnd Kurzwcil bictcn
lonntc, als cr sür sich bcanspruchtc. Jc
ältcr cr wurdc, dcsto chrcrbictigcr und
zärtlicher uahtc cr sich ihr, dcsto östcr
war cr jedoch auch von Hanse scru.
Tic Muttcr abcr, um ihn besorgt und
ohne ihn nicht leben zu können glanbcud,
wolltc ihn durchaus au sich scsscln und

cutzog ihm, immer mchr dic Mittel, sich
außerhalb dcS Hauscs zu vcrgnügen.
Ta gab co bösc Auftritte'. Er bat und
faglc, er fei noch zn jung, um sich schon
dem zn verschließen. Er habe sich
cinc bcslimmtc Zci! gesetzt, und wcnn
diese vorüber, wolltc er gern nur sür
sein Mütterchen allein tcbcii. Dic
Mutter abcr glanbtc ihm nicht uud fuhr
sort, ihn durch Bcrsagen dcr

Huschüssc zum Bleiben zuzwiug.n. Sic
that co ja nur aus Vicbc und hosstc, cr
würdc Das ciusehcn. Er abcr ging trotz-
dem uud imuicr östcr. sic wolllci: sich
Bcidc nicht vcrstchcn.

An cüicin Abende aber?es war eben-
falls der letzte des JahreS, den der Sohn
stets bei dcr Mntterzu verbringen pflegte

trat Dieser zn ihr und sagte: ?Mül-
ler, die Frist, die ich mir gestellt, ist nm.

o>i morgen an gehöre ich Tir und der
ernsten Arbeit." Sie aber war ver-
blendet und glaubte nicht an sein Wort,

! und als er ihr sagte, daß er Schulden
gemacht habe, da sie ihm Alles versagt,
darüber einen Wechsel ausgestellt habe,
der am l, Januar bezahlt werden müsse,
da war sie im Stande, trotz ihrer Viebe
zu ihm, ihm ihre Hilsc dabei zu versa
gen. ?Mutter," sagte cr, ?ist cs denn
möglich, Dn hilfst mir nicht, jetzt, wo ich
zu Tir zurückkehre, voll Abscheu vor der
übrigen Gesellschaft, jetzt, wo ich, Dank
der Ersahrungcn, die ich im Sturme dcr
Lcidcnschaftcii gesammelt habe, das red
liche Streben nach Glück ;n schätzen weiß,
wo nur noch diese Schuld mich au die

tcltet? ist nicht mög-
lich<s Mittler." Ihr bebte daS Herz, sie
wollte ihm Alles versprechen und ihn,
den Wiedergefundenen, an ihre Brust
drücken aber sie blieb standhast. Sie
dünkte sich eben klüger und sagte daher:
?Hast Du Schulden gemacht, so bezahle
sie. Du willst, wie Du sagst, das neue
Jahr mil Fleiß beginnen. Nun gut,
der Fleiß wird Dir schnell dazu vcrhel-sen, sie zu tilgen." Das schien ihr der
richtige Weg zu seiu, ihn wirklich sich
zuzuwenden: denn sie glaubte an seine
Ehrenhaftigkeit, wie an ihren Gott.
Sie vergaß aber den verletzten Stolz
deS Mannes, der nie vergißt, daß man
ihn gedemülhigt, noch dazu aus Eigen-
sinn. ?Ist daS Dein letztes Wort,
Mutter?" ?Ja, cs ist cs." ?Mutter,"
schrie er aus, blickte sie an, nicht vor-
wursSvoll, nein traurig, unsäglich trau-
rig?und ging.

Sie glaubte an seine Wiederkehr und
bereitete wie sonst den Sylvcslerpunsch.
Sie setzte die dampfende Terriue auf den
Tisch nnd freute sich des Augenblickes,
in dem dcr Sohn zur Thüre hercintre-
ten würde. Mit den dichten Wolken
des heißen Getränkes durchzogen milde-
re, versöhnende Gedanken ihre Stirn.
Sie sühlte Nene »ich gelobte sich, ihm
den Willen zu lassen. Doch er kam
nicht. Und je kälter dcr Punsch, jc dün-
ner die Ranchivölkchcn, desto stärker ihr
Wunsch, ihm zu sagen, daß sie Alles für
ihu thun wolle, was cr auch immer bc-
gehrcn würdc. Es wurde Mitternacht
und zierlich kräuselte sich das letzte Wölk-
chen aus der Terrine ?da schrie die
Mutter aus nnd, von derAngst gepeinigt,
eilte sie anf des Sohnes Zimmer. Sie
fand ihn nicht, wohl aber ein kleines
Zettelchcu, auf dem geschrieben stand:
?Acngstigc Dich nicht. Ich lebe und
arbeite!" Ein heftiges Nerveusiebcr
warf die durch eigene Schuld unglücklich
gewordene Mutter anf das Krankenla-
ger. Dcr Sohn aber kehrte nie wie-
der!"?

Margarethe schwieg crschöpst. Auna
erhob sich leise uud den Kops der Tante
sanft gegen das Polster drückend, flüster-
te sie: ?Arme Tante!"

?Anna," antwortete diese, ?Du ver-
gilbst mir?''

?Ich habe Tir Nichts zu vcrgcbcn.
Hast Du gefehlt, so hast Du es schwer
gcbüßl. Doch Adolph lcbt, cr wird wic-
dcrkchrcu."

Sic drückte ciucn langen, herzigen
Knß auf die schmalen Kippen dcr alten
Frau, nahm dann ein Tuch vom
Stuhle, hüllte sich darin ein und ging
hinaus.

Ihr war das Herz so voll, so schwer,
doch sie konnte nicht weinen. Das, was

dic Tante erzählt, sah ganz nach ihrem
Better aus. So rasch und so unüber-
legt, so leichtsinnig konnte cr nur gehan-
delt haben. Und doch hatte er ein bra-
ves, treues Hcrz. Wic mußte cr, der
Eigensinnige, unter der Trennung von
dcr Muttcr gelitten haben.

Und als sie draußen im Gärtchcn un-
ter dcm freien Himmel stand, wo dic
Sterne in seltener Klarheit glänzten und

funkelten und der Mond dic weite,
wciße Fläche mit fcincm silbernen Lichte
übergoß, da war es ihr als vcrnähme sie
cincn Klang, so wcit und nnsaßbar, als
kämc cr von anderen Welten, von dcm
Gewölbe, das sich in scincr Uncndlich-
kcit hoch iibcr ihrcm Kopfe ausspannte.
Und da da klang eine Glocke, eine
zweite folgte?cs schlug die letzte Stunde
des alten Jahres.

Anna faltete unwillkürlich die Hände,
nnd cin stilles Gebet für cinc armc Mut-
ter und einen fernen Sohn stieg zn dem
nächtlichen Himmel empor. Tann zog
sic cincn fchmalcn Ncif vom Finger
der Better Adolf hatte ihn ihr znr Ein-
segnung geschenkt? küßte ihn nnd steckte
ihn wicdcr an fcincn Platz.

Eben wollte sie in das Haus zurück,
nm dcr Tantc zn Ncnjahr Glück zn
wünschen, da töntcn in der Ferne Schcl-
lcngcläute und Peitschengeknallc. Ein
Glücklicher, dachtc sic, der crwartct wird.
Sic ging hinein nnd stieg zuerst in ihrc
Stnbc hinauf. Das Glockcngclänte
kam näher und näher, dic Pfcrdc mnß-
tcn scharf ansgrciscn. Sic sühltc cinc
plötzliche Unruhe uud riß das Fenster
ans. Jctzt sah sic dcn Schcin der La-
ternen von dcr Schnccslächc rcflcktircn,
jctzt crtaiintc sic zwci Männer im Schlit-
ten, von dcncn dcr einc Zügcl nnd Peit-
sche sührtc. Dcr Damps von den Pfer-
den umhüllte sie dann wicdcr. Jctzt
war dcr Schlittcn am Hanfc, jctzt hielt
cr, der Mann, der den Schlitten ge-
führt, warf die Lcinc und Peitsche aus
der Hand, und stürzte in's Hans.

?Adolf!" rief fie nnd fchnell war sic
dic Trcppc herunter. Als sic klopscn-
dcn Herzens mit fliegenden Pnlfen die
Thüre des Wohnzimmers öffnete, lag
der Fremde vor dcr Tante auf den

Kniccn nnd mit ihrcn Armen hielt sie
ihn fcft nnischlungcn. Kcincr dcr bei-
den hörte sic kommen. Sie schlich leise
zum Tisch, nahm dic Tcrrinc, sic zittcrtc
gcwaliig in ihrcn Händcn ?uud trug sie
hinaus.

Und als sic »ach kurzer Zeit mit dcm
dampscndcn Gesäße in das Zimmer
trat, das Gcsichtchcu vom Fcncr und von
der Erwartung lieblich gcröthet, richtete
sich eben Better Adolf von der allen
Margarethe anf.

?Tn hier, Auna?" rief cr freudig
nnd eilte ihr cntgcgcn,

Diese setzte den Puusch auf den Tisch
und sagte neckisch: ?Füns Jahre hast
Dn lins warten tasten. Aber Dn siehst,"
dabei wies sie auf dcn Punsch, ?cr ist
noch nicht kalt geworden."

?Anna," ries er nochmals und breitete
scinc Arme aus. Da lag sie auch schon
an scincr Brnst uud jctzt slosscn dic
Thräncn dcr Frcndc.

Tic altc Magarclhc abcr wandte kei-
nen Blick von ihrem Sohn ?nnd ihrer
Tochter. Das war cin Ncujahrsmor-
geu, dcr sic sür allcu Kummcr reichlich?-
sie meinte viel zu reichlich cutschädigte.
Die Puiischdämpfc abcr follcn sich in
jcncr Nacht ebenso schwer getrennt ha-
ben wie die drei Menschcn, um dic sie
wallten nnd spielten nnd woben.

Vcrmlsiiucs nus deraitc« Welt.

?lm ?K aise ru n dKaiseri n
F riedri ch K r a n k e n h a n se" in der
Reiuickendorserslraße zn Berlin wnrdc

dcr ncu eingcrichtctc Scharlachpavillon
crössnct.

us W c stp halc n, I '2. Dczcm-
bcr. (Lustmord.) In Bork bci Lü-
dinghauscn ist vorgestern Abcud cin halb-
wüchsigcs, taiibstuilimcs Mädchen, cin
armcc' Waiscntnid, das cincs
graucuerrcgciidcn LuslmordcS geworden.
Dassclbc ist auf dcm zum Bäckcr,
'.vohin cs geschickt war, übcrfallcu und
crmordct worden. Ein junger, übelbc-
leiimiüidetcr Mcnsch aus Vüncn ist der
That driugcud verdächtig.

M a i ii z, 12. Dczcmbcr. Ruch-
lose Straßcuübcrsällc vcrsctzcn uuscre
Bevölkerung in hochgradige Aufregung.
Ein Burschc, welcher schon vor einigen
Tagen junge Mädchen übcrsicl und in

den Unterleib zu stechen suchte, hat ge-
stern Abend wieder einige solche Attcn-
tatc ausgeführt. Merkwürdiger Weife
sucht cr sich die bclcbtcstcn Plätze zu sei-
nen Unthaten aus; so versevte cr gcgcn
i> Uhr vor dcm Eafc Külbach eincm

mit cinem scharfen Instrument,
wahrscheinlich einem Messer, cincn
Slich. Tas Kleid wurde zerschnitten,
dcr Stoß sclbst aber durch cin langes
Eorsett abgeschwächt, und so kam dic
Betrcsscndc mit dcm Schrecken davon.
Einc andcrc junge Dame, die Richte dcs
Thcatcrdircktors Herr Schirmcr, wurde
ans dem Tritonplatz von dem 'Nichts-
würdigen angcgrisscn nnd zu stechen ver-
sucht. Sie rettete sich in cincn Bäckcr-
ladcn, wo sie ohnmächtig zusammcn-
brach. Es wurden dcm ?Mainz. Auz."
noch mehrere andere Fälle mitgetheilt,
wobei zwel juuge Damen ans der Fnst-
slraße nnd eine ,vrau auf dcm Bischof-
platzc übcrfallcn und gcstochcn wnrdcn.
So ging gcstcrn llhr die 21 - jährigc
Tochtcr ciucs in dcr Bahnhosstraße
wohnenden Herrn bci dcm Eafc Fcil-
bach vorüber, als cin von der höhcrcn
Töchterfchutc herlaufender, 14- bis 16-
jährigcr Bursche, der keinen Ueberziehcr
trug, ihr cincn Stich in dcn Unterleib
vcrfcyte. Eiis bald herbeigerufener Arzt
constatirtc eine Ceutimcter ticsc
Wundc, die, wcnn sic nur cincn
Eentimctcr höher gekommen wäre, tödlich
hätte wirken können. Nach Ansicht des
Arztes bringt dcr Bursche die Stiche
nicht mil einem Messer, sondern mit ei-
ner ?Sattlerahle" oder Aehnlichem bci.
Auch im Kirschgarten und im Heilig-
grab wurden Mädchen gcstochcn.

Körper?.

Dy.AuMLbKanüS's

»« mm
tas beste Mittel gegen

Blutkrankliciten,
Leber n. Magenleiden.

Die st'lasche Dr. August Kvnig't Hambur-
ger Tropfe» kostet 50 Cents, »der sünfFlaschen
tZ.go; in allen Avoldeken zu haben.

r«c c«»m.cs «. voect-ck co.. v»iiim»e«.

Dr. August König's

Geschwüre, CjaiU«!>?»de». vronli- und Brüh,

LZ StS. »a? Packet. Zn »Nen Zlpitheken »u hobeu.

lue ». eo.. vn,im»e». i«.

Wald heim, 14. Dczcmder. ?

Ein schwerer Unglücksfall l,at
sich im hiesigen Zollhaus ereignet. Als
nach Ablösung dcr Posten des Wacht-
coinmando's die mit scharfer Munition
vcrschcncn Gcwchrc dcr abgelösten Eol-
datcn cntladcn wcrdcii sollten, kam plötz-
lich ans eincm Gewehre ein Tchiiß; die
Kugel drang in ein im ersten Stockwerk
gelegenes Zimmer des Erpeditionsge-
bändcs nnd verwundete von den dort ar-
beitenden Sträflingen fünf, darunter
drei schwer.

Schönin ge n, 15. Dezember,-
Dnrchdcn Biß einer Riesen-
schlange wurde dieser Tage in einer
aus dem hiesigen Burgplatze ausgebau-
ten Menagerie ein Kuabc
verletzt. Äei'm Vorzeigen deS Thieres
hatte dcr halbwüchsige Bursche dasselbe
durch Nadclsnche gcrcizt, in Folgc dcs-
sen dieses mit Blitzesschnelle herumsnbr
und dem Knaben mit seinen nadelspit-
zen Zähnen das Augenlid vollständig
aufschlitzte. Tas Auge selbst blieb nn-
vcrschrt.

Jena, 1'). Dczcmbcr. (U n-
g ückSsall. i Dcr lahrc altc Sohn
des Kelllliaiin in Steudnitz
bemerkte, als cr Abends 1» Uhr nach
Hause kam, cincn Mardcr. Als er nun
das gcladenc Gcwchr hervorholte und
dieses, um ein Fenster zu öffnen, mit
aufgezogenen Hahn au die Wand lchutc,
fiel dasselbe um und entlud sich, wobei
die Ladung dem Unglücklichen in den
Rücken fuhr und feinen baldigen Tod
veranlaßte. Mit den Eltern trauert dic
Braut um den Vcrstorbciienen.

?Vo m Har z, 15. Dezember.
In d c r P li l v c r f a b r i k dcrHcr-
rcn Ronnigcr u. Blichholz er-
eignete sich dieser Tage ein U n glück s-
sall. Das Zcrkleincrunqoivcrk wurde
durch eine Eü'plosion zerstört, die Trüm-
mer dcs Mauerwerks und die Eisen-
theile wurden weil fortgeschleudert.
Leider büßten hierbei auch zwei verhci-
rathcte Arbeiter ihr Lcbcu cin.

Ucvcrsicizt Vcr wichtigste!« nuöläitS!»
(sreignissc im tüUt).

Zuli.
1. des dcutüki eii<ilischeii

'.'ürika'Adloiiuiieiio.?blutige ttiiiuvse Zivi
scheu und Militär in Leed? lEng-
laild!.

2. Bertaqunci des deut-c-ie» Reichstages.
ÄUöbrilch des öilielee' in Zentral Ame-

rika.
I!. Einzug der deut'ch - ainerikaiiijchcii

in Berlin. Tcniimou des
netS Lagasta i >Zvailic!i).

«!. (srvii»!iiig dtS dc:!t?chc!l
nnd iu Perliu.

7. Großer Strike der Polizisten iu s'ou-
doii.

9. Kaiser Willieliii tn bergen.- Prieitra
gcr->Ztrile in Alieiilat ciui
buloiv. furchtbarer au der arabi
scheu Kiisie: 7i»> Todte.

l(>. Ende des leipziger Anarchislcu-Pro-
zesseS.

11. Bertagmig des i'.alienischcn Parla
tueitlS.

I:.'. Rieseubrand in Eoikliantiuopel.
lü. Haciiilutdeii im i)t'ch
14. Friedeiis-Co'.igrkN in London.
1.',. Äiisiahrt dcs Papstes über italieni-

sches Veliiet.
>7. greiit ',u Zollrepressalien ge

genüder ü estreich.
2<>. Bismarck äußert sich über die Stel-

lung Teutschland'? uud Oestreich'S iniTrei
buude.

Sl. lluabhängigteitö Jubiläum in Lel
gicii.

22. Eröfsiiullg der parlamentarischen Con
ferenz über Schiedsgerichte in London.
Stadt Hammerfest durch Feuersbruiist zer-
stört.

LL. Brand des engli'chcn TanipfcrS
?Cglipt" aus hoher

24. Ausldiiiug dcr Triestiner Jrredenti-
sten

26. Antbruch der Revolution in Argenli
meu.

27. Enthüllung des in
Eie steil.

28. Annahme dcrHclgoland-Bill im eng-
lischen Unnrkause.?Armenischer Aufruhr iu
Coustaiitinopel.

Sl». Beendigung der argentinischen Revo-
lution.

30. Ueberschmemmuül iu Salzburg und
Umgebung.

Al. Vermählung der östreichischen Erzher-
zogin Marie Balerie.

Stugust.

I. Kaiser Wilhelm nach England.
4. Eröffnung des zehnten

lcu medizinischen CongresseS.
«l. (Kroste Eiseiibahulatastrophe bei Pilsen

(Böhmen). ?Celman, Präsident dcr argenti-
nischen Republik, resignirt.

8. Abreise Kaiser Wilhelm'S von Eng-
? Soldaleu-'l>ieuterei in Eliaihaiu,

England.
!>. llcbergabe der Im'cl Helgoland an

Teulschlaud. Kaiser Wilhelm auf Helgo-
land.

11. Lrkan in Erefeld: 2K Todte.
l" Abreise Kaiser Wilhelm Szu den Ma-

nöi .n in Rußland.
13. Eiiurefsen des Koburgers in Widdin.
15. iv. deutsches Sänger-BundeSfest iu

Wien.
n:. Erlaß Herriurth über die nach dem

Ertöschen dcs Sozialisten-Gesetzcs zuergrei-

seudeu '.viaßregeln.
17. Kaiser Wilhelm in Reval.
18. Bertaguiig des englischen Parla-

incntS.?Beginn der russischen Manöver bei
Rarva.

22. Einsiur; des TacheS in der Maschi-
nen-Halle zu Aachen; verschiedene Todtr.

25. 37. (?encral-Bersammluiig deutscher
Katholiken in Koblenz.
Schachtouruier in Manchester.

26. Brand dcr Stadt Tokav.
28. Präsident von Guatemala unterzeich-

net daS FriedenSprotokoll mit San Salva-
dor.

29. England ergreist Besttz vom Shire-
Gebiete.?Bombcnartental in Trieft.?Ge
ncral Barruudia an Bord eines ameritani-

fchen Tampfers erschossen.
30. TaS gesammte serbische Kabinet de-

misstonirt. Brandunglück in dem ungari-
schen Marktflecken Mezo Gereiztes; sünszehn
Todte.

1. Grubenunglück in GÄizien; 80 Perso-
nen verunglückt.

2. Hochslulhen in der Schweiz, den Rhein-
landen und in Oestreich.?Einsturz derKarl-
sbrücke in Prag.

3. Kaiser Wilhelm in Kiel.
6. Flottenmanöver b?i Flensburg.?Dy-

namit Erplosion in Rochelle, Frankreich;
zehn Todte.

7. Internationaler Katholiken - Congreß
in Lüttich. Beleidigung der deutschen
Flagge in Witn.

8. Beginn der Manöver in Bolhlmien.
9. Tr. itrech zum Reichscommissär sür

Helgoland ernannt.
11. Ausbruch einer Revolution inTessin.

?Enthüllungen ?Figaro'S" überßoulangis-
miis.?Mordattental auf einen armenischen
Bifchof.?Uebernahme Ker Leiche des fchwe-
dischen Erfinders Ericson von dem Ber.
Staaten Kriegsschiffe ?Paliimore" in Stock-
holm.

12. Kaiser Wilhelm in Breslau.?Revo-
lution in Tessin beendet.

14. Sozialpolitische Rede Kaiser Wil-
helm'S bei'm Bankett in Breslau. Eröff-
nung oeS Sozialislen-Cii'ngresses in Brüffel.

15. Teutscher Bergairbeiter - Congreß in
Halle. ?Sprengung deS»isernen Thores an
der unteren Tonau. Pohlen sür die bra>
silianische Eousmuanie. j

16. Kaisermanöver bqi Liegniy (Schle-
sien).?Brand der Alhantbra in Spanien.?
Eröffnung des mexikanifchen CongresseS.

17. Kaiser Wilhelm'S mit
Kaiser Franz Joseph 6on Lestreich auf
Zchloß Rohnsiock. ? Resignation des Mini-
steriums in Portugal. ?j Kabinetivechfel in
Buenos AyreS.

18. Massenverhaftuiigen irischer Nationa
listen.

IS. Untergang des türkischen Kriegsschif-
fes ?Erzogiul" in den japanischen Gewäf
sern.

20. Slapeltaul der ?Sardegna," größtes
italienisches Kriegfchiff.

21. Antifklavcrci-Coiigreiz in Paris.
22. Piarrdors Rüthi im Äanton St. Gal-

len abgebrannt.
23. Selbstmord des Commandanten des

PoltsdameriiadeitenbauseS, Ä?!aior v. ')!or

mann.?(nseiibahiiuiiglück bei Fiesolc >
licui. Ermordung von acht deutschen in
Wim. ?Colon abgebrannt.

24. Erplosion schlagender Wetter in der
Zeche ?Tannenbaum" im Saarrcvier. acht-
zehn Todte.

25. Attentat auf den Präsidenten von
Meriko.

27. Vierhundert Soldaten des russischen
Pultawa-Rcgiinents verunglücken durch den
Zusammenbruch einer Brücke.

28. Attentat aus den Ezarcn.
29. Frh. v. Soden nach Teutsch

gesandt.? Ter VA'örder des Teisincr Kanio-
nalrathes Roisi in London verhaftet.

20. Erlöschen des Sozialistengesetzes.
Oktober.

I. Kaiser Wilhelm in Wien.
3. Neues Kabinet in Portugal.
6. General Lieutenant v.Kaltenborn wird

preußischer Kriegsminister.
8. Ernpi's große Bankctlrede über den

Dreibund.
I>». Tillon und T'Brien stiehen von Ir-

land nach Frankreich.
11. T'Abrei bildet ein Ministerium in

Portugal.
12. Eröffnung sozial-dcmolrali'chen

beiter-Congreß in^ille.
Ni. Einfiur; des 7. Vogens der Präger

Karlsbrücte. Aicuterci engl. Soldaten
ans der Insel Gnernsey.

l-t. Enthüllung des in
Berlin. Eröffnung des böhmischen Vand
rages. Achler Amerilanisten - Congreß in

Paris.

Tic griechische Synode laßt fäinint-
liche griechische Kirchen in Konsianlinopel

schließen.
17. Ter Sultan von Sansibar tritt die

Hoheusrechte an Teutschland ab. Brand
der Kathedrale in

20. Zusammentritt der französischen Kam-
mern.?'Anerkennung der Republik Brasi
lien von Selten England s.

24. An der russischen Grenze wurden meh-
rere polnische Auswanderer von der Grenz
wache erschossen.

25. Borseier zu Moltkc's Geburtstag in
Berlin: Fackelzug.

2V. Moltle's W. Geburtstag; großartige
Feierlichkeiten in Berlin.--'.'canonalrath.
wählen in der Schweiz. Parlameniewah
Icn in Griechenland.

27. Vermählung der Tochter des run.
General« Baron v. Mohrenheim mit einem
französischen in Paris. - Eröfs
nung der Sobranje in Bulgarien.

28. Blutiger Eonslikt zivischeii Niilitär
und Civilisten in Thoru. ? Rabinetswcch'el
in Griechenland.

29. König Wilhelm in., von Helgoland
für rcgicruugciiufäliig erklärt.

ZO. Auflösung der anlisemiiischen Frak
tion im ungarischen Reichstage.

31. ttöüig Leopold in Berlin.?Ausgleich
im Kanton Tcssiii.

4. Ankunft des Czarewitsch in Wien.
5. Caprivi in P!ü!ichen.-Herzog Adolph'S

von '.!!assan Anknnfl in Luxemburg.
»i. Caprivi in Mailand.
7. Starke Depression aus den europäischen

Börsen-?Kanzler Begegnung in Mailand.
?Rücktritt des preuß.ichen Ackerbau Mim-
sters rucins v. BaUhau'en.

8. Pros. Koch tritt init feinem Heilstoff
sür Tuberkulose vor die
Caprivi am Hoslager des Königs von Ita-
lien in Mou;a.

s. Hospredigcr Tr. Slöcker's Abschied. ?

Neich-gericht? Präsident Tr. Ed. v.
son's Bl>. Gcbnrtsiag.

10. Ter deutsche Kaiser tritt als ?chul
Resormaior ans. ?Hochgradige Aufregung
an den europäischen Börsen.

11. Ter oberste Gerichtshos in England
verweigert die Auslieferung Castiom's.

Personen ertrinken.?Ausbruch einer Revo
luti on ni Hon duraS.

?Königin Emma von Holland zur Regen
tin eingeielit. Untergang des englischen
Torpedokrenzers ?Serpent;" 27" '.>.>!ann er
trinken.

13. Uulerbrcitung der Resoringes.tze im
preußischen Landtage.

14. 'k>rof. Koch veröffentlicht seine große
Entdeckung in einen! Artikel.

I.'i. Eröffnung des Prozesses ge-
gen Parnell. ?Eisenbahnunglück bei Salo-
nichi: Todte.

l(!. Krisis der Banknrina Gebr. Baring
Eo.?Ta Fonseea zum ersten Präsidenten

der brasilianischen Republik crwähli.
17. Parnell des Ehebruches schuldig be

sunden.?Bauernaufstände in 'lkußland.
1!>. Trauung der Prinzessin von

Preußen mit dem Prinzen Adolph von
Zchaumbiirg-rippc.?Ermordung des russi-

schen Generals Selivestrow durch Nihilisten
in Paris.

2». Abschluß der Berhant lungeii der deut-
schen Regierung mit der deutsch-ostasrikaiii-
scheu Ge'ellschaN.

22. Ausgleich im Kantou Tcn'in erzielt.
23. Tepiliirleuwahlcu in Italien; Sieg

Crispi's.
Ss>. Eröffnung des britischen Parlaments.

Thronbestcignngs-Proklamalion inHolland.
2!>. Aussorderuug der ')ta:ioiia!-Parlei au

Parnell zum Rücktritt von der Parteilei
lung.

3t». Enthüllungen über die ?tempelsteuer-

Tczcmvcr.
2. Wiedereröffnung des Reichstages.?

Festlichkeiten in Berlin am 250. Jahrestag
der Thronbesteigung des großen Kurfürsten.
?Beginn der Verhandln-gen Betreffs Ab
schlusses eines deutsch-östreichischen Handels-
vertrages.

4. Eröffnung der Tchulmänuer-Conserenz
durch Kaiser Wilhelm. Ter östreichische
Reichsrath tritt zusammen.

5. Emiu Pascha am Viktoria See einge-

zwischen uud Engländer» am

ölavlaud.
K. Parnell von der Parteileitung abge-

setzt.
8. Nihilisten-Prozesse in St. Peters-

burg. Rücktritt des italienischen Finanz-
Ministers Giolelli.

9. Ablehnung der 'Novelle lex »»,>»»! im
preuß. Landtage. Gesetzentwurf Behufs
Vereinigung Helgoland'S mit dem deutschen
Reiche. 3. Lesung passirl. Ter Großherzog
vou Luxemburg leistet den Eid.

10. Eröffnung des italienischen Parla-
ments.?Parnell'S Kampf um das Partei-
Organ ?United Irland."?Frankreich s Vor-
schlag einer Münzconfereuz.

11. PräsidenlschaftS - Wahlen in der
Schweiz. ?Freyeinet in die ki-u-

n-15. Tr. O. Tevrient, Direktor der kgl.
preuß. Hofbühne, entlassen.

16. Beginn des Prozesses Ehraud in
Paris. Kampf zwischen ParneUilen und

McCarthyiten; Tavitt und Parnell ver-
letzt.

17. Schluß der Schulmänner-Conferenz
durch Kaiser Wilhelm, "iioo voi»,

18. Geburl des sechsten Sohnes Kaiser
Wilhelm's.

19. Pascha abberufen. Kaiser
Franz Joseph genehmigt das Statut für
Groß Wien.

! > Der Original Cacao der Welt.
Ein Substitut für Thee und Kaffee. Z

VtH üIIMX«
live»»

!>?Bester, im Gebrauch billigster"!!
'! Nun, da seine Fabrikanten die!!

des amerikanischen!!
!!Publikums auf diesen ersten, und>
!!seit seiner Erfindung den bkst-n >
Kaller Cacao's gelenkt haben, wird!»
!!man ihn hier so schnell wie in der!;
z! ganzen Welt zu würdigen wissen.!;
j!Alles, um was die Fabrikanten er-!!
!'suchen, ist einfach ein Versuch, oder!!
!!noch besser einen Vergleich mit ir-?
!!gend einem anderen Cacao, der es s!
«auch sein mag, anzustellen,
<!wird Van Houten's Cacao Jeden?
z>von seiner bedeutenden Vorzüglich-!!
Zzkeit überzeugen. Schon deshalb,?
?! weil die englische Zeitung ?Health"!!Fsagt: ?Einmal versucht, stets ge-z!
!! braucht."

Um die üblen Wirkungen de? Theers >

'Z i aacz i ö
I l H! ,/

p'«i > l -
! t ?' >'l

m st

«?isrn uno PI«!, irälliend kZ

Fard! Z!üdi>'il SiulZ unv Nagen

Wottt Sl klailÜQlpl,.

Zs>. Ter Mörder Ehraud zum Tode vcr
urtheilt.

Z-'. Parlainetiwwableil 111 >illkeiiny
land): die cieichlageii^

Weitere Mniheilitnii-'n die de-
vorsteheiide Perloduuq 'litargarelde's, der

tlaiier mit
Cliristiaii, dem ältesten ds>? däuiie!>eii
Ziroiivriüzeu, werden belaiint.?Hiürichtimg
der '.Wellie Pearee» iu London.

24. Tic AiiSsichlcu auf dasZ'.istc.iidckom
inen eines deutsch östreichischen Handelover-

nesleische? iiu Werlte von Lc'.oiV Mark de
schlagiiahint uud der desselben,
cm l,oUandi!chcr Aaunnanii, verhauet.

.'ö. Auö London ioird derichtek, tasz briti-
sche ökauttnlte dcu Emüniz
Tculichland'i! in Ziam mil gros er Seiuirn-
hiznnii wahriiehiucn.-Tie Weder im Eulen
iieturcit richten eine Peiitioii cin t>eii
Behu's liiitersiichung der
dcr schlcsijchen Textil

:?>'>. '.'tn ilieineild er'olcireiche ErLerimeiile
mil an '.luo'ayiiieil in
Madrid der (General
>Zeliverokcfi'S, angeblich nacv',Bulgarien ein-

slolicii.
27. Tic Tozialnkensührcr in Tenl'chland

vcröfienilichen'Ausru'e an sie l^ndliclien','lr
beiter. über den Rücktritt des

Xnliuriniiiislcrs Vwßler werdcn laut.?Tr.
siirdi in '.'icapel an ciiiein '.'lb

sceß im und Vroiiäniis.

einet gibt seinem (glauben an einen ,>orlbc
stand de>? frieden? Auodrnck uiid ersucht um
eine Erneuerung der Verivilliguiig sur

mg-? Zwecke.
2!>. -^iliiarischcr gcgcu

festliesreUt. Weitere '.>lachrichieii über die
Eiiibcrufnng ciuer Eouiercu; Ein'
siihruug eines internationalen schuysi)slems
gegen änarchisiische (^civalilhaten.

PcrmischitZ lins den Vcr. Stliaicn.

lebt mit seiner dic ihm neben, noch
lebende tiiiidcr gebo.cn hat, in guien
haltnissen aui seiner !Zarm bei Rochener.

Äu'tanchcii einer altcn ivelche in Be-
gleiluiig ihres ->l> uibrigen Mobiles ans ,>r

land nach diesem rande gelonimcn >var, sehr
unangenehm übcrra'cht. Tcun dieselbe war

Ämecika geiveigeri halte, ihu mil ihren iiin-

deru ui be.',!' >lcu, und init in Ir-
land niriia.iebiieben ivar. c?ie behanplei,
noch seine rechmiiiüige lZauin und ;»

einem .'lnlheil an seinem bercch'
ligt zu sein. Tie deiche erregte in 511 m

dec> reylcren cn!'chieden worden.
Taö Uriheil laniet dahin, l as;, da die erstere

o'ardner's sich gciveigert habe, ihn
nach Amerika ;u bcglcitcu, sowie ihm dahin
zu so'.gcn, nachdem cr ihr das nöthige Reise-
geld geschickt, und da sic ferner vierzig
lang ihm kein Vel'ciiö:cicheil habe znkoiiimen

ruilgssorgeil zu machen.
Äns der ?Untied He

breiv Eharitic s" ist in A' ? ni -0 r k der
Rabbiner S. Lnßkind, von dessen
Scheidung? - bereits be-

richtet wurdc, verhaftet, aber gegen
schalt aui ircicu !Z»st ge'evt worden. Er >o!t
in den levicii zehn Ztihrcn !!«> bis 40

cungsdekrete" anogesiellr haben, sür die er
je s'> bis?s<> erhielt.

dcn minieren TheUen des ?iaates

srüher niemals daselbsi um dieic
gekannt hal. Än vicleu Puuklen sieht mau
den vZand nach der Art der Schneewehen
angehaust, nnd die trockenen Winde bewir
keu das Auctrocknen der Flüsse und
so dajj sich den Farmern dcr Wassermangel

Mit dcr bereits wiederholt erwähnten
Stistuug des M itli 0 närs R 0 ckesel
ler soll bckanullich eine neue M usier-
Universitat in Ehicago in s he-
belt geriilen werdcn. Ter vom Prof. Hal-
ver vom ?'.Haie - Eollcg" gemachte Einwurf
für die ürganisation dcr neuen

Tage ailgeiiommen worden, nachdem cr die
Billigung einer größeren Anzahl der ersten
Gelehrten in d Schulmänner dieses Landes
erhallen. Massen- und Glaubensuulcr-
schiede sollen an der neuen Universität nicht
stattfinden, ebenso wenig Lehrkuri'e, welche
von minder befähigten inngen Lenleii in
derselben Zeit absolvirt werdcn müssen, wie
von den Begabteren. Ter Unterricht svlt
das ganze Jahr hindurch fortgesetzt, aber dcr
Unterrichtsplan so eingcrichiet werden, dag
die Schüler, ohne daß ihnen daraus Nach-
theile erwachsen, zu gewiffen Zeiten abwe-
fend sein können. Für Solche, welche den

Tag über praklifch thätig sind, soll Abend-
unterricht ertheilt werden. ?'Na, denn man

Das gröszteFeuer seitlahren
suchte spät vorgcsteruAbeud Burl 1»gt ou,
lowa, heim. Es brach im sünsteu Stock-
wcrcke des großen Möbelladciis der Firma
Wymait K Raud aus uud zerstörte jencS Ge-
bäude, sowie verschiedene andere Geschäfts
gebäude.

Zu Elmira, N.-?)-, hat vorgestern dcr
Prozeß gegen den Ki iährigeu Herbert
Warre 11, welcher augeklagt ist, seiueu Va-
ter erschossen zu haben, begonnen. I. Frank
Warren war mit seiner invaliden Frau und
seinem Sohn von Michigan nach Elmira
übergesiedelt, lebte jedoch unglücklich init der
Ersteren. Ta er von Beruf Handlungsrei-
sender war, beiand cr sich dic meiste Zeit
auswärts, und Frau Warreu erfuhr, daß sich
ihr Mann in Connecticut mit anderen
Frauen eingelassen habe. Als er zurück-
kehrte. machte sie ihm Vorwürfe, worauf er
sie schlecht behandelte und angeblich schlug.
In der Nacht vom 11. aus Leu 12. Juni d.
I. wurde Warren von feinem Sohne erschos-
sen, der die That nicht in Abrede stellt, aber
in Vertheidigung seiner Mutter, die um
Hülfe gerufen habe, gehandelt zu haben be-
hauptet.

In Nord-Dakota, wo der Winter
bekanntlich oft sehr ?bösartig" auftritt,
herrscht, wie aus Bismarck berichtet wird,
zur Zeit sehr mildes Wetter, und das Queck
silber ist bis jetzt noch nicht unter den Ge-
frierpunkt gefallen. Tie bekannten ?ältesten
Ansiedler" haben sich anch schon über die
Sache ausgesprochen und die Erklärung ab-
gegeben, solche günstige WittcrungSverhäil-
nisse noch niemals aus der Missouri-Ebene
erlebt zu haben. In Bismarck tragen die
Männer Strohhüte und Staubmäniel, und
die Damen sühren ihre mehr oder weniger
eleganten Sonnensckirme spazieren.?Sollte
der vielleicht doch noch

kommen und sich das schöne Wetter im Vor-
aus bestell! haben, um sich in dieier schlech-
ten Well nicht zu sehr zu erkälten? Etwas
?verschnupft" dürfte cr bereits sein.

LROVN' 3 IROK
Lurss In-

L:
(sj,te Karte

Stadt Valtimort.
I m t e m p 0 r ä r e n H e i in derFre:

maurcr.?ln dem aitcn Bundcsgcrickns
gcbäude, da? bclannilich dem Frciiuaurcr
i7rderi vom Sekreiär Windcw icuivorar

zur Bcnnl.'uiig nbcrla'scii wnrdc, geht c?
rccht gescha'tlich hcr. Da wird gcsiäubt, gc
t'iivt. und gewimmert, um die
Räume für die Zwecke des herzu-
nck'ien nnd zwar w bald, als möglich. Bis
lieuie Abend hofft man, '.'lllcS 0 wcil herge-
stellt zu haben, um Morgen, am Reniahrs-
läge, Abcnds eine Special Benauimluiig
der Großloge in dcm (z'cbäude abhatten ;n
köuucii. Tic Versammlungen dcr einzel-
nen Logen werden nächste Wockie beginnen.

So weit sich ictzt übersehen lätzt, nnd die
Original Protokoll Bücher derGroßloge von
dem Tage ihrcr i7rgani'ation, am 17. Juni

des Groß-Kavilels scit 'cmcr >7rgauisa!ioli
im Jahre sowie die Archive aus ande-
ren,den unlcrgcordncicn Logen nndXapiictti
gehörenden Papiere u. s. iv,, wclckie sich in
dcu Zimmern dc? Großmeisters nnd

IB>'>.'> dem 'Trden gk'chcnli, ferneren! großer,
mit den Emblemen dc> bemalter,
im Ainangc dieses lah Hungens in China
ange'erligtcr, etwa drei Galloncn hal
tcnder Pörzcliankrng.

Tahingcgcn sind die sämmtlich?n Archive
der I79ii organisirteu ?Manilä'.idcr Kom
lhurei," anch dcr der erst
im Mai dcr.'iompthurei geichcnk! wurde, so-
wic dic Archive dcr Groß - Kouithurei und
der fünf nnicrgcordiietcn Konithureicii. der

?Eoncordia ," ?Phönix ," ?St. lobn'S "

und ?Adaburiam Kapiicl" ein Raub dcr

Flainmen geworden.Glücklicherweise enthält
die vou Hru. E. G. Schultz vor ciui^cn

inanrcr - Ordens ciuc ShuopsiS dcr
schichte jcder Loge, >cdcs KapitclS und jcdcr
.>iomlhurei sowohl, als überhanpl jeder ie

ganinricii Körpcrschaft. Tie in einem
lasten bcfindüchcii niid in dcr Bibliothek nii

tcrgcbracht gewesenen Archive der in dem-
iclbcu Jahre, wie dic Großloge, 179-1 orga
iiinrlcu ersten Loge, der ?Eoncordia - Loge
'Nr. i:!," wurden auch gerettet. Vorgestern
wurde vou den HH. E. E. I'aae? und Ja-
mes Whitney noch verschiedene Juwele und
Schwerter der Tempelritter in den Zim
mcrn dcS altcn Tcmpcls gc'undeu.

Die Preiserhöhung auf Ei
garre n.?Bcircffs der in Aussicht genoni
meiicii Preiserhöhung alt' Eigarrcu, über
welche in voriger Woche belichtet wurde, ist

blättern vcrivcndbarcit Sumatra !abaNlii
ter dcm altcn Tarif nur 7.'> EcutS betrug,

Mcxüilcii Bill sich aii' bczifscrk. Hicrin
dürfte schließlich der Hauptgrund für die hö
hcrcu Prcisc, wclchc vou dcu Eigarrcinabri-

odcr ciue gcringere zu rauchen.

Meine kleine Schwester, drei Jahre alt,
litt an einer hestigeu Erkaltung, durch dic

'.'liiivendiing von Tr. Äuguft König's ?^am

dig hergestellt.?N. T. Moodic, '.'ir. 41,

Fislh Avenue, Pa.

Sci?issstta«in.Mtr».
Gestern traieu hicr ein die Dampfer:

?Elizabeth" von 'Philadelphia, ?F. W.
Briinc" von '.'lork, ?Ester" von Bo>
ston, ?Wiu. Vannciice" von.Zavannah.

Gestern klarirten von hier die Dampfer
?Nova Scotian" nach Liverpool, ?!üraii

nach Bclsast, ?,vlorenec" nach
'.>iew? uud ?Tccaiur H. stiller" nach Sa-
vauuah.

Abgefahren sind gestern die Tampfer
?Earnwell" nach St. lago de Euba und

Ter Tamp'kr ?Strathcrlii" kam am Ü7.
ds. '2>tls. von hier in Havre an.

Dcr Tampfer ?Earndale" iü am 27. De
zenibcr vou Ballimorc in St. lago de Eu-
ba eiugetrosteu.

Dcr Tampfer ?Eugcnic" ist am letzten
von Sl. lago de hierher ab

gegangen.

New -A 0 r?, Dezember.?Angekom
meu: Tanivfer ?Sparudam" vou 'Aoiler-
dam, ?La Bretagne" von Liverpool, ?llm-

AnSland.
Antwerpen, 2S. Dezember. ? Der

Tampfer ?Wasland" traf vou New-I'joik

hier ein.
F a st n c t, :'>a. Tczcmber. Passirt: dcr

Tampscr von - ?)ort uach Li-
verpool uiiicrivcgs.

Glas go w, Dezember. ? Angekom-
men : Dampfer ?Siale of Pennsylvania"
von New'.'jork.

Ter Tampfer ?Siberia" ist nach Boston
abgefahren.

G e e sie m ü 11 b e, S7. Dezember.?Dcr
Dampser ?Gniheil" segelte heute nach Ncw-
z')orl ab.

Hamburg, 25. Tczbr. Dcr Dam-
pfcr ?Boston Eity" fuhr heutc von hier nach
Boston ab.

Havrc, 28. Dezember. Der Dampfer
?La Ehampagne" ist von New-Hort hicr
eiugclaiifcu.

Ter Dampfer ist nach
Philadelphia abgegangen.

Liverpool, 2!,'. Tezbr. Dcr Dam
pser ?Eoluinbian" langte von Boston hicr
an.

Der Tampfer ?St. Alban?" ist nach New-
i'sort und der Tampfer ?Georgia»" nach Bo
jion in See gegangcn.

London, 2!>. Tczcmber. Bon Boston
angekommen: Dampfer ?Navarro."

Lizard, 2?. Tczbr. Ter Tampfer
?Moravia," vou nach Hamburg
bestimmt, passirte.

Ter Tampfer «Hermann," von New ?jork
nach r'lnliverpen uuierwegs, wurde hier sig-
ualisirt.

'.!) t 0 vtlle, 27. Dezbr. Dcr Dampfer
?Statc of Nevada," von Glasgow nach
Ncw-'/)ork gehend, kam hier an.

Malin Head, 2S. Dezember.?Pas
sirt: Dampser ?Pomeranian," von Boston
nach Glasgow consigiiirl.

R 0 tterda m, 27. Dezeinber. Abge
fahren: Dampfer ?Nantes" nach New-ilr
leans.

LlbfalsrtStagt vcr ZL'zcair - Dampfer

vou Ncw-Hork.

«Segen Ntrvens-«im»r»en. 0
sttllnioie, Dubuqu« Sert

Schaiestcr ucibrneu Pas!?? Aöniz'S Rerrea-Slirler

r°ltfa?d>cii« Mittel.

die iL!»tunz.'

König Medicine Co., Chicago, Jll.
Preis Flasche, sechl 5ie....<5.00
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